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spirituelle gedanken

auf tontafeln
papyrus

in sand geschrieben
auf papier festplatten

in clouds graviert
in herzen auf lippen
in augen und hände 

gelegt
tritt das wort

der sehnsucht
der hoffnung der liebe

aus dem geballten
geheimnis

des noch nicht
in traum und sein

in verheißung
in hier und in jetzt

Und das Wort ist 
Mensch geworden
Worte leuchten wie Sternfunken an un-
serem Himmel, wachsen am Wegrand, 
glitzern in Räumen – und setzen dem 
Schweigen ein Ende, das wie eine di-
cke Schneedecke über unseren Bezie-
hungen, über unseren Hoffnungen und 
unserem Erleben liegt. 
Seit jeher suchen Menschen nach Wor-
ten für das, was sie im Innersten anrührt 
und versuchen mit allen Mitteln dieses 
eine besondere Wort festzubannen, ein-
zufrieren oder einzukochen, um es bei 
Bedarf wieder hervorholen zu können.
Sternfunken lassen sich nicht wieder-
holen. Der Augenblick kommt und ver-
geht. Glücklich die, die ihn mit allen 
Sinnen und mit dem Herzen erleben 
dürfen. In seltenen Sternstunden kön-
nen wir Sternfunken selbst entzünden in 
uns und in anderen. Immer wieder aber 

werden uns Sternfunken unerwartet zu-
teil. Und dann kann es sein, dass aus 
einem Traum glückhafte Wirklichkeit 
wird, aus Verheißung erfüllende Wirk-
lichkeit und aus einer möglichen Zu-
kunft ein sinnvolles Hier und Jetzt.
Und dann kann es sein, dass das Wort 
Mensch wird, von dem es heißt: Es 
war bei Gott und Gott war das Wort. 
Und wohnt unter uns. Und dann kann 
es sein, dass das Heu und Stroh dieser 
Welt zur Wiege wird für eine Liebe, die 
alle Zeiten und Abgründe überwindet. 

Christa Ulz 

Und wie! Kein Weihnachten ohne Be-
leuchtung, kein Pop-Konzert ohne 
Lichteffekte, kein Horoskop ohne Stern-
zeichen, keine Auszeichnung ohne 
Sterne. Menschen reden gern von 
„Sternstunden des Lebens“ und freuen 
sich sehr lange daran. Sterne sind se-
henswert, weil sie in uns etwas wach-
rufen, das über die Alltäglichkeit weit 

hinausgeht; eine Ahnung, dass da viel 
mehr ist, als wir sehen, messen und 
begreifen können; eine Ahnung, dass 
wir sehr kleine Punkte im großen Uni-
versum sind, auch wenn sich viele als 
Mittelpunkt der Welt empfinden. Wir ho-
len uns gerade im dunklen Advent Ster-
ne ins Haus, um ein wenig Licht vom 
großen Glanz der Welt abzubekommen 

Funkelt’s? 
und um unser kleines Licht im großen 
Licht aufgehoben zu wissen. Was wir 
vielleicht unbewusst tun, kann uns mit 
Freude bewusst werden. „Unser Stern 
heißt Jesus, Jesus, Jesus“, so hat eine 
Musikgruppe vor Jahren über den Stern 
der Menschheitsgeschichte gesungen. 
Löst auch das ein Funkeln aus?

Hans Ulz

Dachpatenschaften bis 31.10.2024 in alphabetischer Reihenfolge:
BASTELRUNDE St. Elisabeth, Baumgartner Ingrid & Josef, Binder Gabriele & Herbert, Familie Cajic,  
Fuchs Martin, Glauninger Maria, Geiszinger Eva, Hollerer Luise & Siegfried, Knopper Johann,  
Familie Michelitsch,Schaller Engelbert, Schwarz Josefa & Erwin, Familie Siegrist-Woltsche, Spindler 
Josef, Stock Herbert, Ulz Christa & Hans und Wurm Walter. Vielen herzlichen Dank!
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Viele Leute waren bei der Erntedankfeier im Einsatz, um sie gebührend festlich zu gestalten - sei es mit herbstlicher Deko inklusive der Ernte-
krone, mit mitreißender Kirchenmusik, mit Zubereitung und Ausgabe von Speis und Trank … Vielen DANK! den Mitarbeitenden und den zahl-
reichen Gästen.

Ganz schön tierisch … Etliche Vierbeiner haben sich am Gedenktag 
des Franz von Assisi, begleitet von ihren Besitzer:innen, am Kirchplatz 
eingefunden, um von Diakon Hans Ulz den Segen zu empfangen. Eine 
schöne Feier mit Musik von Natalie und Christa. DANKE!

Liebe besteht nicht darin, dass man einander ansieht, sondern dass 
man gemeinsam in die gleiche Richtung blickt. Antoine de Saint-Exu-
péry - DANKE! liebe Paare, dass Ihr mit uns Eure besonderen Ehe-
jubiläen - 65, 56 und 2 x 55 Jahre - gefeiert habt. 

Unsere Ministrant:innen waren wieder einmal im Rahmen der „Aktion 
Herz“ den ganzen Vormittag im Einsatz, um Haltbarlebensmittel und 
Hygieneartikel für in der Nachbarschaft lebende Menschen in Not zu 
sammeln, diesmal beim Interspar im Center West. Mit 25 gefüllten Ba-
nanenschachteln wurde ein wirklich tolles Ergebnis erzielt. Die nächs-
te Sammelaktion findet am 7. Dezember beim Spar in der Greencity 
statt. DANKE! für Ihre wohlwollende Unterstützung.

© Fotos: St. Elisabeth

von michaela schluder

Mehr von unserem Pfarrleben 
finden Sie laufend auf unserer Facebook-Seite.

Foto: R. Jaroschka

Schon in den Sommermonaten ist das Arbeitszimmer im Pfarrzent-
rum zur Weihnachtswerktstatt umfunktioniert worden. Eine Sommer-
pause geht sich für die Bastelrunde aufgrund zahlreicher Aufträge gar 
nicht aus, wird uns erklärt. Ab 30. November werden die hübschen 
Deko-Artikel im Pfarrsaal zum Kauf angeboten. Die Damen freuen sich 
schon auf Ihren Besuch! Der Erlös vom Adventmarkt kommt wie im-
mer Pfarrprojekten zugute. Vielen DANK!
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Kein Licht ohne Schatten – das gilt 
auch für den Mobilfunk. So spannend 
und hilfreich diese Technologie ist, so 
sehr belastet sie auch die Umwelt. 
Der Aufbau des 5G-Netzes ermöglicht 
ein Vielfaches an mobiler Datenüber-
tragung, führt aber auch zu flächen-
deckenden Hochfrequenzemissionen, 
sog. Mobilfunkstrahlung. Diese ist laut 
der Internationalen Agentur für Krebs-
forschung nicht nur ein potenzielles 
Gesundheitsrisiko, ihr Energiebedarf 
sowie ihre atmosphärischen Verlust-
energien sind auch wesentliche Klima-
wandeltreiber. Besonders hohe Daten-
mengen werden bei der Übertragung 
von Bewegtbildern, wie Videos, ge-
sendet. 2018 lag der CO

2
-Verbrauch 

durch Online-Videos bereits bei mehr 
als 300 Millionen Tonnen, was in etwa 
dem gesamten CO

2
-Verbrauch Spa-

niens pro Jahr entsprach. Der IT-Riese 
Cisco geht davon aus, dass der welt-
weite Datentransfer um mehr als 25 
Prozent pro Jahr wächst. Dabei kommt 
der Rolle des Transportweges der Daten 

eine sehr große Bedeutung zu. Insbe-
sondere die sogenannte „letzte Meile“, 
also die Technologie, mit der die Daten 
zu den Konsument:innen kommen, ist 
entscheidend. Der allermeiste Strom 
wird bei der Datenübertragung mittels 
Mobilfunk verbraucht, die effizienteste 
Übertragungstechnik stellen Glasfaser-
kabel dar. Daher für Videotelefonate 
und Filme zukünftig lieber den Fest-
netzanschluss verwenden und statt 
einem neuen Handy in einen Glasfaser-
anschluss investieren.

Maria Baumgartner

Sterne für die Umwelt 
strahlen weniger

© Foto: St. Elisabeth

Advent, Advent ein Lichtlein brennt …
Auch in diesem Jahr waren wir von der 
Pfarrcaritas in unseren Caritas-Sprech-
stunden mit vielen Formen von Not und 
persönlichen Schicksalen der Pfarrbe-
wohner:innen konfrontiert. So ist es uns
ein Anliegen und eine Herzenssache, 
ein bisschen Weihnachtsfreude und 
Entlastung zu unseren Mitmenschen, 
die sich in einer Notlage befinden, zu 
bringen. Ob in Form von kleinen Ge-
schenken (maximal € 50,–) speziell für 
Kinder mit Hilfe der „Christkindlbriefe“ 
oder als Gutschein, zum Einkauf von 
Lebensmitteln für das Weihnachtses-
sen, jede Hilfe zählt.

Eine weitere Möglichkeit wäre „der ver-
kehrte Adventkalender“, aus dem man 
nicht wie üblich jeden Tag im Advent 
etwas hinausnimmt, sondern etwas 
hinein füllt. Genauer gesagt, wird eine 
leere Schachtel mit 24 Artikeln, wie 
haltbaren Lebensmitteln, Süßigkei-
ten und Hygieneartikeln, bestückt und 
schön verpackt. Diese können jeweils 
dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr 
oder donnerstags von 9.00 bis 12.00 
Uhr in der Pfarrkanzlei abgegeben wer-
den. Letzter Abgabetermin auch für die 
Geschenke und Gutscheine ist der 19. 
Dezember 2024.

Wir vom Caritaskreis, geben die be-
füllten Schachteln, die Gutscheine und 
Geschenke an die Familien, Alleinerzie-
henden und Mindestpensionist:innen 
weiter und bereiten ihnen so in Ihrem
Namen eine kleine Weihnachtsfreude!
Für jede Spende, ob in Form von Gut-
scheinen, dem „verkehrten Adventka-
lender“ oder der Aktion „Christkindl-
briefe“, sagen wir schon jetzt ein ganz 
herzliches DANKE! 

Für die Pfarrcaritas, 
Angela Kamper

Zwergerltreff: 
2.12., 16.12., 13.01., 24.02., 
10.03. um 15.30 Uhr

Kinderchor „ChOhrwürmer“: 
Montags zu Schulzeiten von 
17.00 bis 17.45 Uhr 

Jungschar-Stunden: 
29.11., 13.12., 10.01., 24.01., 
07.02., 07.03. um 16.00 Uhr

Ministrant:innen-Stunden: 
22.11., 06.12., 20.12., 03.01., 
17.01., 31.01., 14.02., 28.02. 
um 16.00 Uhr

Bastelrunde-Treffen: 
Dienstags am Vormittag 
im Pfarrzentrum

Frauensingkreis: 
Jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat um 6.30 Uhr 

Senior:innencafé:
26.11., 17.12., 28.01., 25.02. 
um 15.00 Uhr

Pfarrgruppen-Termine

caritas/mutter erde
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Wie schön! Die Kinder sind wieder da! Nach einem lan-
gen, heißen Sommer ist es schön, sie frisch und aus-
geruht zu sehen. Alle ein Stückchen gewachsen. Die 
Zwergerlgruppe hat Nachwuchs bekommen und freut 
sich derzeit über vier neue Mini-Zwergerl, die für Ent-
zücken bei den Eltern und Staunen bei den größeren 
Kindern sorgen. Mit den Kindern bewegen wir uns im 
Kreis der Jahreszeiten, des Wachstums, der Verände-
rung. Nichts bleibt gleich, aber alles bleibt in Bewegung 
und fordert uns auf mitzugehen. Hoffnungsvoll und zu-
versichtlich, aber vor allem mit ganz viel Freude. 
Daniela Grecu

junge kirche

Hallo, ich bin’s wieder, 
eure Kirchenmaus!
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Sternsingen

„Es zieh‘n aus weiter Ferne 
drei Könige einher ….“ 

Wir laden ganz herzlich ein, mit den 
drei König:inne, bzw. Sternsinger:in vie-
len Haushalten Freude zu bereiten und 
zugleich Projekte gegen Kinderarbeit 
und Hunger weltweit zu unterstützen. 
Unterwegs sind die Sternsinger:innen 
bei uns am 2., 3. und 4. Jänner von ca.  
13 bis 18 Uhr. Wir suchen dringend 
Sternsinger:innen und erwachsene Be-

„Einem Kind in unserer Pfarre, das in 
Armut lebt, einen kleinen, sehnlichen 
Wunsch erfüllen!“ Dafür haben alle 
Ministrant:innen mit jedem Mal mi-
nistrieren 2023/24 beigetragen. Wir 
bedanken uns herzlich bei der Anton 
Paar GmbH, die die „erministrierte“ 
Summe sogar verdreifacht hat. Da-
mit konnten nun drei Kinderwünsche 
erfüllt werden. Die Ministrant:innen 
waren berüht und überrascht von 
den Erzählungen von Angela Kam-
per, welch alltägliche Dinge (Scooter, 

Trampolin, eigenes Bett) für diese Kin-
der keine Selbstverständlichkeit, son-
dern lang ersehnte Wünsche darstellen. 

gleitpersonen! Bitte melden Sie sich 
bis Donnerstag, 12. Dezember in 
der Pfarrkanzlei 0316/286278 oder 
persönlich bei der Probe am Freitag, 
13. Dezember um 16.00 Uhr in der 
Kirche. 

Sie wohnen im Pfarrgebiet und wün-
schen Besuch von den Sternsin-
ger:innen? Bitte nehmen Sie auch in 
dem Fall bis 12. Dezember mit uns 
Kontakt auf. 

© Foto: St. Elisabeth

© Foto: St. Elisabeth

Ein großes Danke allen Ministrant:in-
nen ♥!
Michael Dsubanko
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ankündigungen/inserate

Mag. pharm. Doris Leykauf KG
Kärntner Straße 410-412
8054 Graz
Tel.: +43 316 28 36 420 
office@floriani-apotheke.at
www.floriani-apotheke.at

www.optica-graz.at

BRILLEN
KONTAKTLINSEN
SONNENBRILLEN
SPEZIALSEHHILFEN
Optikermeister Sebastian Krainer 
Kärntner Straße 417, A-8054 Graz
T +43 316 284242, E office@optica.st

B E S TAT T U N G
W O L F

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER IN SCHWEREN STUNDEN

Seiersberg-Pirka
Franz Kaufmann
Feldkirchner Straße 21
8045 Seiersberg

Premstätten
Andreas Truchses, MBA, MSc
Hauptstraße 121
8141 Premstätten

Täglich von 0-24 Uhr

0664/23 84 594 03136/20 317

BESTATTUNG W
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24x

Jahre

Jahre

19

RehaDruck
sozialfair

Viktor-Franz-Straße 9, A-8051 Graz, 
T (0316) 68 52 55, rehadruck@rehadruck.at, 

www.rehadruck.at, d
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VVoorrmmeerrkkuunngg  aabb  MMiittttee  JJäännnneerr  22002255 mmöögglliicchh!!

VVoorrmmeerrkkuunngg
Kinderbildungs- und -betreuungsjahr 2025/2026

Online-Vormerkung im
KKiinnddeerrppoorrttaall  ddeess  LLaannddeess  SStteeiieerrmmaarrkk:

kkiinnddeerrppoorrttaall..ssttmmkk..ggvv..aatt

NEU! 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Leitung.

PPffaarrrrkkiinnddeerrggaarrtteenn  SSttrraaßßggaanngg
Florianibergstraße 13, 8054 Graz
0316/28 53 07-68, kiga.graz-strassgang@kib3.at
pfarrkindergarten-strassgang.at 
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pfarre st. elisabeth

Wir freuen uns 
über die Taufe von
Carolina Jost
Georg Siegrist-Woltsche
Clara Klanfer-Eisinger
Miroslav Alac
Sophie Sachs

Pfarrkanzlei

Tel. 0316/28 62 78
Marianne Büchsenmeister
Pfarrsekretärin

Öffnungszeiten: 
Di 14.00 - 16.00 Uhr und 
Do 9.00 - 12.00 Uhr
https://stelisabeth.graz-seckau.at
pfarre.st.elisabeth@gmail.com
     Pfarre St. Elisabeth

Seelsorger:innen

Kan. Mag. Friedrich Weingartmann
Pfarrer
Mobil: 0676/87 42 60 61 
friedrich.weingartmann@graz-seckau.at
em. Univ.-Prof. Dr. 
Bernhard Körner, Vikar
Pfarramt Straßgang
Tel.: 0316/28 53 07
Mag. Johann Ulz, Diakon
Pfarramt St. Elisabeth
Tel.: 0316/28 62 78

Fixtermine

Caritasstunden und 
Lebensmittelausgabe
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 10.00 - 12.00 Uhr
und jeden 3. Dienstag im Monat 
von 15.00 - 16.00 Uhr 

Unsere Kontonummern 
für Spenden

Röm.-kath. Pfarre Graz -  
St. Elisabeth in Webling
AT28 3843 9000 0028 2343

Argentinienkreis „BiZ – Bildung 
ist Zukunft“
AT40 3837 7000 0103 9619

Wir bitten weiter-
hin um Spenden 
von lang haltbaren 
Lebensmitteln und 

Geld auf das Pfarrkonto mit dem  
Verwendungszweck „Pfarrcaritas“.

Wir beten für 
unsere Verstorbenen
Friederike Horvath

Wir gratulieren

dem Ehepaar Sperlich zur 
Eisernen Hochzeit (65 Jahre)

dem Ehepaar Jaroschka zur 
Asternhochzeit (56 Jahre)

dem Ehepaar Erschen zur 
Platinhochzeit (55 Jahre) 

dem Ehepaar Knopper zur 
Platinhochzeit (55 Jahre)

„Kannst du einen Stern berühren?“, fragte man das Kind. „Ja“, sagte es, 
neigte sich und berührte die Erde (Hugo von Hofmannsthal). Lassen Sie sich 
von vielen musikalischen Sternen stimmungsvoll in den Advent begleiten.  
Am 1. Dezember um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Elisabeth.

„Süßer die Glocken nie klingen, als zu der Weihnachtszeit ….“ Und sie rufen 
dich, die Geschichte von Bethlehem zu erleben, mit den Schafen zu blöken, mit 
dem Esel zu iahen und dich mit Maria und Josef über das neugeborene Kind 
zu freuen. Am 24. Dezember um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Elisabeth.

„Möge von Zeit zu Zeit deine Seele leuchten im Festkleid der Freude“ (aus 
Irland). Als Dankeschön für Ihr Engagement in unserer Pfarre laden wir Sie 
herzlich ein, gemeinsam zu feiern, das Jahr Revue passieren und sich kulina-
risch verwöhnen zu lassen – und last but not least – ein „handfestes“ Danke 
mit nach Hause zu nehmen. Wann? Am 6. Jänner nach dem Gottesdienst um  
9.30 Uhr im Pfarrzentrum.

„Eine Handvoll Kummerfrei,
eine Handvoll Träumerei,
eine Handvoll Liebestaten,
eine Handvoll Rätselraten,
eine Handvoll Herzenskraft,
die dir Lebensfreude schafft…“ (Angelika Wolff).
Feiern Sie genussvoll den Höhepunkt des Faschings am Faschingssonntag, 
2. März, nach der Messe (mit Faschingspredigt ) im Pfarrcafe.

Sterne über Europa

Kinderkrippenfeier

Mitarbeiter:innenbedankung

Faschingspfarrcafé

✩✩✩



pfarrkalenderNovember 2024

So 24. Christkönig-Sonntag  
  09.30 Uhr Sonntagsmesse mit Firmstart 
Mo 25. 08.00 Uhr Adventzkranzbinden im Pfarrzentrum
Sa 30. 17.45 Uhr Eröffnung des Advent-Bastelmarkts  
  18.30 Uhr  Adventkranzsegnung

Dezember 2024

So 1. Erster Adventsonntag
  09.30 Uhr Sonntagsmesse, mit Erstkommu- 
   nions-Kindern, anschl. Adventmarkt 
  17.00 Uhr Adventkonzert „Sterne über  
   Europa“ in der Pfarrkirche 
Do 5. Ab 16.30 Uhr ist der Nikolaus im Pfarrgebiet  
  unterwegs! Anmeldungen bis 2.12. möglich
Sa 7. Aktion Herz (Lebensmittelsammlung)
   09.00 bis 12.00 Uhr Spar-Greencity
So 8.  16.00 Uhr Adventkonzert des KiMuT-Orches- 
  ters in der Pfarrkirche
Mi 11. und 18. um 06.00 Uhr Roraten in der Pfarrkirche, 
  anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal
Di 24. Heiliger Abend
  06.45 Uhr Rorate, anschl. gemeinsames  
  Frühstück im Pfarrsaal
  16.00 Uhr Kinderkrippenfeier
  22.00 Uhr Christmette
Mi 25. Christtag
  09.30 Uhr Festgottesdienst
Do 26. Stefanitag
  09.30 Uhr Messe zum Feiertag
Di 31. Silvester
  17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss

Jänner 2025
 
Mi 1. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn
Do 2. bis Sa. 4. von 13.00 bis 18.00 Uhr Stern- 
  singer:innen sind in unserem Pfarrgebiet unter- 
  wegs! 
Mo 6. Erscheinung des Herrn
  09.30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsinger:innen,  
  anschl. Mitarbeiter:innen-Bedankungsfeier im  
  Pfarrsaal
Di 7. 17.00 Uhr Vinzibrote streichen im Pfarrzentrum  
  (jeden Dienstag im Jänner)
So 12. Taufe des Herrn
  09.30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Kinder
 
Februar 2025

So 2. Lichtmess 
  09.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe

März 2025

So 2. Faschingssonntag
  09.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Faschingspfarrcafé
Mi 5. Aschermittwoch
  18.30 Uhr Wortgottesdienst mit Austeilung des  
  Aschenkreuzes 

Impressum und Offenlegung gem. §§ 24f. MedienG:

Medieninhaber und Medienherausgeber Röm.-kath. Pfarramt Graz-St. Elisabeth, Glesingerstraße 36, 
8054 Graz; vertreten durch Pfarrer Mag. Friedrich Weingartmann; Grundlegende Richtung: Informations- und 
Kommunikationsorgan der röm.-kath. Pfarre Graz-St. Elisabeth. F.d.I.v.: Pfarrblattredaktion (M. Baumgartner, 
T. Dsubanko, N. Moscher-Tuscher, M. Schluder, C. Ulz) Druck: RehaDruck, Graz

witz

Sitzen zwei Mäuse auf dem Dach und beobachten den Sternen-
himmel. Plötzlich fliegt eine Fledermaus an den beiden vorbei. 
Da ruft die eine Maus ganz aufgeregt: „Unglaublich – ein Engel!“

Hans Ulz

Änderungen vorbehalten - Aktuelle Termine finden 
Sie unter https://stelisabeth.graz-seckau.at

Gottesdienste

Sonn- und Feiertag
jeweils um 9.30 Uhr - davor 
Rosenkranzgebet
(9.00 Uhr LKH Graz II, Standort 
Süd)

Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse - 
davor Rosenkranzgebet

Das nächste Pfarrblatt erscheint am 6. März 2025

Aviso: Die Nachbar-Pfarre Straßgang organisiert  
eine Wallfahrt nach Rom von 4. - 9. Mai 2025.  
Es sind noch Plätze frei. Interessierte kontaktieren  
bitte die Pfarrkanzlei. 

St. Elisabeth ist eine von 8 Pfarren im 
Seelsorgeraum Graz-Südwest.

Gruppentermine finden Sie diesmal auf Seite 4.


